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ANDACHT 

 
Monatsspruch: Juli 

“Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns.  
Denn in ihm leben, weben und sind wir.“  

(Apostelgeschichte 17,27) 

Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser, 
 
wo ist Gott in Deinem –  
in meinem Leben?  
 
Wo spüre ich etwas von seiner 
Gegenwart?  

god`s window, Blyde River Canyon, Mpumalanga, Südafrika     

„Gottes Fenster“ so nennen die Einwohner der Region von Mpumalanga 
diesen Ausblick auf das weite Land. Gott sieht uns – sieht auf alle Men-
schen. Er hat im Blick, wer wir sind und auch, was wir brauchen. Er ist uns 
nahe – denn in ihm haben wir das Leben, in ihm bewegen wir uns und in 
ihm sind wir wer. 
 
In seinen Augen sind wir wertgeachtet, einzigartig und etwas ganz Beson-
deres. Ihm ist es nicht egal, wie es uns geht; deshalb spricht er in vielfälti-
ger Weise zu uns durch sein Wort, das uns auf seine Liebe weist. Aus Lie-
be sandte er uns seinen Sohn, damit wir die Weite und Schönheit des Le-
bens mit seinen Augen sehen lernen. 
 
 
 
 
 
 
Einen solchen Weitblick für die Einzigartigkeit und Schönheit des Lebens 
wünsche ich uns allen, im Vertrauen darauf, dass Gott unsern Weg mit 
seinem Segen begleitet, ganz gleich, wo wir leben und uns bewegen – in 
Jesus Christus. 
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„AUS DREI WIRD EINS“ 
 

Die Fusion der Gemeinden Barskamp, Bleckede und Garlstorf: „Was uns 

verbindet, was uns zusammenhält“ 

Seit dem 01. Januar 2021 sind wir gemeinsam auf dem Weg in der  

                                                                                         Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bleckede. 

Wir haben in unserer Kirchenvorstands-Sitzung am 08. Mai 2021 weitere 

Weichen gestellt für ein Zusammenwachsen zu einer Kirchengemeinde. 

Wir haben erfahren, dass Wachstum Zeit braucht:  

Zeit für aufmerksames Hören und offenes Reden über das, was uns be-

wegt, was uns vertraut ist und was wir uns für die Zukunft wünschen. 

Vom Wachsen ist in der Bibel an vielen Stellen die Rede.  

Was manchmal winzig klein beginnt, kann an Größe gewinnen. 
 

Das Senfkorn  

Jesus spricht immer wieder in Gleichnissen, in Bildern, die dem Alltag 

der Leute entnommen sind und die das Potential veranschaulichen, wel-

ches in Gottes Worten steckt. 

Manchmal erscheint ein Wort sehr klein und unbedeutend – und den-

noch entfaltet es ungeahnte Wirkung, wenn es auf guten Boden fällt und 

Gott seinen Segen dazu gibt. 
So auch in unserer Kirchengemeinde. Jeder auch noch so kleine 

Schritt, den wir miteinander und aufeinander zugehen, kann im Tun große 

Wirkung entfalten, die sich sehen lässt und andere ermutigt, sich mit uns 

auf den Weg zu machen, um das Wachsen zu befördern. 

Das Himmelreich gleicht einem Senfkorn, das 
ein Mensch nahm und auf seinen Acker säte; 
das ist das kleinste unter allen Samenkörnern; 
wenn es aber gewachsen ist, so ist es größer 
als alle  
Kräuter und wird ein Baum, dass die Vögel un-
ter dem Himmel kommen und wohnen in sei-
nen Zweigen“ (Matthäus 13,31-32)  
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AUS DER GEMEIDE 

Der Weinstock  

Ein weiteres Bild verwendet Jesus, wenn er vom Wachsen des Wein-

stocks und seinen Reben spricht. Wachsen und Werden ist ein dynami-

sches Geschehen, in dem viel Energie sichtbar wird.  

Die Früchte, die die Zweige des Weinstocks hervorbringen und damit 

der Traubensaft oder Wein, sind Resultate der gewissenhaften Veredlung, 

der sorgfältigen Bearbeitung des Bodens und der Kunst des Winzers. 
Jesus Christus bezeichnet sich als den Weinstock, an dem wir wachsen 

und vergleicht seinen Vater dem Weingärtner. 

„Ich bin der Weinstock,  
ihr seid die Reben. 

 Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn ohne 

mich könnt ihr nichts 
tun.“ (Johannes 15,5) 

Der Weinstock hat unwahrscheinlich tief reichende Wurzeln. Die Re-

ben, die an einem robusten und guten Weinstock wachsen, werden 

Frucht bringen, wenn sie entsprechend ausgebildet und gestützt werden.  

Dabei ist die enge Verbindung zum Stamm wichtig. Als Reben am 

Weinstock Jesus werden wir wohlschmeckende, süße Früchte bringen, 

wenn wir uns zur Sonne des Lebens ausstrecken und den Lebenssaft in 

uns aufnehmen, den Jesus Christus uns schenkt.  
 

So kann etwas wachsen und werden  

im Miteinander und Aufeinanderzugehen. 

 

 Das jedenfalls ist mein Wunsch für unsere gemeinsame Zukunft in der 

Kirchengemeinde Bleckede. 

Frank Eisel 
 

B.Gade © GemeindebriefDruckerei.de  
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Nur wenige Gemeinden haben fünf Kirchen. Wir schon. Fünf Perlen! 
Und wir haben noch mehr Gebäude.  
Das ehemalige Pfarrhaus in Radegast, zwei Gemeindehäuser in Bleckede 
(in der Zollstraße und in der Gartenstraße) und das Gemeindehaus in 
Barskamp. 
Alle mit ihren eigenen Traditionen und »Lebensgeschichten«. 

 
 
 
 

 
 

Für jede Gemeinde gilt ein eigener Gebäudebedarfsplan für Gemeinde-
häuser, der sich an den Gemeindegliederzahlen orientiert. Der wurde von 
den Mitgliedern der Landessynode der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers 
beschlossen und gilt für alle Kirchengemeinden. Von der Ems bis zur O-
ker und vom Sandbach (der fließt durch Osnabrück) bis links und rechts 
der Elbe in Niedersachsen.  

 
Als die eine Ev.-luth. Kirchengemeinde Bleckede werden wir daher Priori-
täten setzen müssen, was die weitere Nutzung der Gemeindehäuser be-
trifft.  
 
Schon die Mitglieder der jetzt ehemaligen Kirchenvorstände Garlstorf-
Radegast, Bleckede und Alt Garge-Barskamp haben sich mehrheitlich da-
für entschieden, das Gemeindehaus in Bleckede in der Gartenstraße als 
Zentrum des Gemeindelebens auszubauen. So sehen und gehen wir nach 
vorn. Sonst verwandelt sich Stillstand in Rückstand.  

...die Kirche im Dorf lassen; alle unter einem Dach 

Bevor sie uns wandeln, 
gestalten besser wir die Strukturen nach vorn! 

Euer Herz erschrecke nicht 
und fürchte sich nicht. -        

Johannes 14,27b 
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Text: Einheitsüber-
setzung der Heili-
gen Schrift, revi-
diert 2017, © 2017 
Katholische Bibel-
anstalt, Stuttgart - 
Grafik: © Gemein-
debriefDruckerei  

Das Gemeindezentrum in Bleckede wird mit Dienst-, Arbeits- und Ver-
sammlungsräumen für Seelsorge und Beratung, für die Kirchenmusik, für 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ausgestattet - und natürlich mit der 
Verwaltung des Ganzen - dem Gemeindebüro. Inklusive der Verwaltung 
für unsere fünf Friedhöfe! 
 
Die Neuausrichtung, wie die vorhandenen Gebäude genutzt werden 
können, ist Aufgabe des jetzt neuen Kirchenvorstandes, dessen Mitglie-
der aus allen Regionen unserer Gemeinde kommen. Und unsere Gemein-
de erstreckt sich von Tosterglope bis Rosenthal. Und von Wendewisch 
bis Wendischthun. 
 
Eine herausfordernde und mutige Aufgabe, die bisher alte und vertraute 
Gemeinde in der einen neuen großen Kirchengemeinde Bleckede von der 
Elbmarsch bis in den Schieringer Forst und die Geest zu sehen, zu den-
ken und nach vorn hin zu entwickeln.  
 
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes nehmen ihre Aufgabe an. Die Men-
schen aus den drei Regionen unserer Gemeinde haben über Jahrzehnte 
unterschiedliche Traditionen in ihrem bisherigen Gemeindeleben in ihren 
Dörfern und Ortschaften entwickelt. Die Gemeinde- und Dörfergemein-
schaftshäuser spiegeln das deutlich wider.  
 
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes werden weitere Schritte in Bezug 
auf die Gemeindehäuser sorgfältig abwägen, das Gespräch mit ihren Ge-
meindegliedern und den Menschen vor Ort suchen. Und sie werden Ent-
scheidungen sorgsam umsetzen. – Respekt! 
                                                                                 Michael Dierßen, Pastor 
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Interview mit Helena Junker 

Unsere neue Diakonin Helena Junker 
im Garten in Brackede.   
© Daniel Junker 

 
Wir haben unsere neue Diakonin 
Helena Junker getroffen und mit 
ihr über ihren beruflichen Start in 
der Kirchengemeinde Bleckede 
gesprochen. 
 
Das Interview wurde gefilmt und 
als Video online gestellt. In Auszü-
gen zusammengefasst können Sie 
es im Folgenden nachlesen: 

Helena Junker, Sie sind seit dem 1. April Diakonin in Bleckede. Wo 
war bisher Ihr Zuhause?  
 
Mein Zuhause - gute Frage! Ursprünglich komme ich aus Sachsen 
und würde sagen, ja, dort war mein Zuhause – im Erzgebirge. Dort 
habe ich mich wohlgefühlt, bin dort aufgewachsen und groß ge-
worden. Dann ging die Reise weiter nach Moritzburg. Nach drei 
Jahren habe ich mir überlegt, dass es das immer noch nicht ist. Ich 
bin dann nach Wien gezogen – eine traumhafte Stadt. Das war es 
aber auch noch nicht. Mich hat es dann in den Norden verschlagen 
nach Oldenburg. Und jetzt ist mein Zuhause in Bleckede. Immer 
noch im Norden. Anderer Norden. Schöner Norden. Hier ist mein 
Zuhause. Hier fühle ich mich wohl. 
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Haben Sie in Bleckede schon eine Bleibe gefunden? 
 
Wir haben eine Übergangsbleibe gefunden in einem Backhaus. Ge-
nauer in einem Ferienhaus in Brackede direkt hinter dem Deich. 
Aber wir sind noch auf der Suche. Mein Mann ist zum 1. Mai hier 
auch richtig ankommen - er war übergangsweise noch in Olden-
burg. Wir sind auf der Suche – klein, aber fein. Wir sind gewiss, 
dass wir etwas finden, aber das wird noch etwas dauern. 

 
Sie haben studiert. Wie hießen die Studienfächer und was hat Sie 
dabei besonders beschäftigt? 
 
Studiert habe ich evangelische Religionspädagogik. Im Bachelorstu-
dium mit dem Zusatz des sozialarbeiterischen Profils, was sich zu-
sammen gut ergänzt. Im Masterstudium war das dann die evangeli-
sche Religionspädagogik mit dem Zusatz, dass ich an die Kirchliche 
Pädagogische Hochschule nach Wien gegangen bin und dort inter-
religiöse Kompetenz studiert habe. Und genau das beschäftigt mich 
immer noch: die Zusammenarbeit im interkulturellen Sinne mit 
Muslim*innen, Jüd*innen und Christ*innen. 
 
 

Blick auf die Karlskirche in Wien. Erbaut von Karl dem Großen aus Dankbarkeit darüber, dass Pest 
und    Tod  die Stadt verlassen haben. Heute ist sie eines zahlreicher Wahrzeichen jener Stadt, die 
viele Kulturen   und Religionen friedlich miteinander vereint. © Helena Junker 
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Was unterscheidet eine Diakonin von einer Pastorin? Mit anderen 
Worten, warum sind Sie nicht Pastorin geworden? 
 
Ich würde von mir aus sagen, dass Pastor*innen immer mehr im 
Verkündigungsdienst tätig sind, währenddessen die Diakon*innen 
dann doch mehr am Menschen dran sind, weil sie ihre Ausrichtung 
mehr in den pädagogischen Bereich hinein haben. 
 
Weil die Stelle in Bleckede Ihre erste als Diakonin ist, werden Sie ei-
gesegnet. Was bedeutet Segen für Sie? 
 
Segen in einem Wort ist für mich ein Geschenk. Darauf komme ich 
aus einer persönlichen Erfahrung heraus. Als ich sieben Jahre alt 
war, bin ich Halbwaise geworden. Mein Vater ist sehr früh gestor-
ben. Und für mich ist Segen bis zum heutigen Tag die Begegnung 
mit Menschen, die einfach da sind und die herzlich sind. Es ist der 
ganze Erfahrungsraum dahinter, was aus dieser Begegnung alles 
entstehen, blühen und wachsen kann. Das ist für mich Segen. 
 
Und was wünschen Sie sich für die ersten Monate in Bleckede? 
 
Ich wünsche mir für die Kirchengemeinde, dass sie wächst, dass ein 
Aufbruch und eine Neuorientierung stattfinden. Und, dass wir ei-
nem Strang ziehen, was bewirkt, dass diese Gemeinde einfach auf 
einem guten Weg weiterzieht. 
 
Vielen Dank, liebe Helena Junker für dieses Interview. 

 
Wenn Sie das komplette Interview sehen möchten,  
scannen Sie bitte diesen QR-Code. Dort finden Sie 
beim Erscheinen dieses Gemeindebriefes auch Im-
pressionen von Der Einsegnung Helena Junkers. 
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Dieses schwarz-weiße Pixelbild: der QR-Code 

Wie auf der vorhergehenden Seite finden Sie den QR-Code ab jetzt noch öfter in unserem Gemein-
debrief an verschiedenen Stellen — wofür soll das gut sein? 
 
Dieses schwarz-weiße Pixelbild ist ähnlich den Strichcodes, wie sie an der Supermarktkasse gescannt 
werden. 
 
Ein QR-Code (Kürzel für „Quick Response“, also schnelle Antwort) kann über das Smartphone einge-
lesen werden und so führt er schnell und einfach zu einer Webseite mit weiteren Informationen. 
 
Wie das geht? 

• entweder über die Kamera Ihres Smartphones (je nach Stand Ihres Smartphones, funktioniert 

der Scanner direkt über Ihre Kamera-App);  

• oder über eine QR-Scanner-App (eine  kostenlose App können Sie im App-Store oder im Play

-Store herunterladen. Nach der Installation öffnen Sie die App und können den QR-Code 
einscannen, so, als ob Sie ein Foto davon machen wollen. Nach ein paar Sekunden öffnet 
sich die Internetseite oder Sie werden gebeten, die Seite zu öffnen) 

 
Nun kann es losgehen! Entdecken Sie, was hinter den QR-Codes 
 steckt, die Sie in unserem Gemeindebrief finden! 

 

Im Februar baten wir Sie, unsere Arbeit für Kinder und Jugendli-
chen zu unterstützen. Vom Ergebnis sind wir überwältigt:  
über einhundert Spender*innen haben uns unterstützt!  
Dank Ihrer Hilfe sind knapp 7.000,- Euro zusammengekommen!  
 
Was wir damit machen wollen? Schauen Sie auf die nächste Seite! 
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Wir haben Zukunft! Ein Weinstock, viele 

Reben – verheißungsvolle Hoffnung.  

Dank zahlreicher finanzieller Unterstützun-

gen aus unserer Gemeinde  können wir die 

Arbeit vor Ort mit Kindern, Jugendlichen 

und Konfirmand*innen in neuem Licht und voller Mut und Zuversicht neu 

beginnen! Geerdetes Fundraising. 

Erste Konzeptionen für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Konfir-

mand*innen stehen vor ihrer Umsetzung. Wir bewegen uns konkret:  

 

      Solange die Covid19-Situation uns begleitet, liegen vor dem Ge-

meindehaus in Bleckede Pausentüten für die Schulkinder zum Mit-

nehmen bereit. Ein kleiner Gruß, etwas Süßes, eine Überraschung. 

Damit wollen wir ein Leuchtturm sein – auch und gerade in 

schwierigen Zeiten. 

      Den Konfirmand*innen schicken wir nach wie vor Post. Bald wer-

den wir uns hier im Gemeindehaus in kleinen Gruppen nach einem 

Corona-Selbsttest zum ersten Mal treffen. Endlich! Zwar corona-

konform in geteilten Gruppen, aber immerhin können wir uns rich-

tig sehen. Was für eine Freude! Gemeinsam werden wir Zeit ver-

bringen und vielleicht schon die ersten neuen Spiele auf Abstand 

ausprobieren. 

      Einmal im Monat besuchen wir die KiTa im Sonnenweg in Blecke-

de. Punktuell sind wir in der KiTa „Stoppelhopser“ in Barskamp. 

Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chen und Konfirmand*innen – 
wir haben viele Unterstützer.  
Ein Querschnitt. 

Neustart!  

Bild von OpenClipart-Vectors auf Pixabay  

https://pixabay.com/de/users/openclipart-vectors-30363/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=150123
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=150123
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Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 
- Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Gemeinsam singen, lachen, Geschichten hören, beten. Wie die 

Kinderaugen dabei leuchten! Wir sind zusammen! 

       Ein neues Format wird erprobt. Gott im Spiel – im Original aus 

dem amerikanischen „Godly Play“. Im Sandsack oder der Erdkiste 

werden biblische Geschichten erzählt. Gemeinsam wird darüber 

gesprochen und nachgedacht. Berührung im Leben. Angeboten 

werden sollen diese Geschichten vor Ort und unterwegs in 

Schulen (wenn wir wieder dorthin gehen dürfen) und in den 

KiTa´s – vorerst ein Format für die Kinder, was freilich generati-

onsübergreifend ausbaufähig sein kann. Aber wir schauen der 

Sache beim Wachsen zu. Wir sind gespannt! 

 

Die Kinder und Jugendlichen bilden unsere Kirche der Gegenwart! 

Durch Ihre Unterstützung können wir für sie Bausteine eines stabilen 

Fundaments sein. 

 

Jesus sagt: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt 

und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts 

tun.“  

(Johannes 15,5) 
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Kennen Sie unsere Kirchen!? 
Erkennen Sie ihre Details?  

 

Je drei Bilder stammen aus je einer unserer fünf Kirchen. 

Notieren Sie anhand der Nummern auf den Fotos die Orte der Kirchen, in 

denen sie fotografiert worden sind. 

Schicken Sie den ausgefüllten Coupon an unsere Gemeindeadresse in die 

Gartenstraße. Bis zum 1. Juli! (den Gewinner bzw. die Gewinnerin ermit-

teln wir per Los!) 

 

Sie gewinnen: Ein gemeinsames Kochen zusammen mit Pastor Frank Eisel 

und Pastor Michael Dierßen. Sie suchen das Menü aus. Wir kommen zu 

Ihnen und bringen alles mit!  

                                                                                                                                                                Frank Eisel und Michael Dierßen 

Ich kenne unsere Kirchen! 
Die Lösung des Bilderquiz im Gemneindebrief lautet: 

 

St. Vitus-Kirche Barskamp: Bilder Nummer  

Erlöser-Kirche Alt Garge: Bilder Nummer 

St. Jacobi-Kirche Bleckede: Bilder Nummer 

Martin-Luther-Kirche Garlstorf: Bilder Nummer 

Kirche Radegast: Bilder Nummer 

 

Mein Name ist:_____________________________________________ 

Ich bin zu erreichen unter___________________________________ 

___________________________________________________________ 

___________________________________________________________ 



 15 

Ru b r i k  

AUS DER GEMEIDE 

1 2 

3 4 

5 

...weitere Bilder finden Sie auf 

den nächsten Seiten 

 

 
Nach den Gottesdiensten haben 

Sie gewiss noch einige Augenbli-

cke Zeit zum Suchen und Finden. 

 

Viel Spaß und Erfolg! 
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Nachtklänge zum Sonnenuntergang 
in diesem Jahr 

 
Zur Zeit dürfen keine Kir-
chenkonzerte durchgeführt 
werden. Selbst wenn die 
Lage sich ändert, bedürfen 
Veranstaltungen sowohl im 
inhaltlich-musikalischen, als 
auch im organisatorischen 
Bereich einer deutlichen Zeitspanne der Vorausplanung. Ob 
etwas stattfinden kann, entnehmen Sie gern den Abkündi-
gungen und unserer Internetseite. 
                                                                                                                                       Kirchenkreiskantor Jan Peter Heine 

Musik für virtuose Blockflöte  
und Kleinorgel 

in der Alt Garger Kirche 
 
 

 
Im Sommergottesdienst am 15. August um 10 Uhr  

spielt Colette Bomnüter - Mitglied des Instrumentalcollegiums - 
Kompositionen für Blockflöte. 

Jan Peter Heine ist an der Alt Garger Orgel zu hören. 
Herzliche Einladung! 
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Schick uns Dein Lied! 

Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch.  

 

„Lobe den Herrn“ oder „Da wohnt ein Sehnen tief 

in uns“? „Anker in der Zeit“ oder „Von guten Mäch-

ten“? Welches Lied singen Sie am liebsten im Got-

tesdienst? Was ist Ihr persönlicher Hit? Genauer 

gefragt: Was ist Ihre TOP 5? Denn genau die su-

chen wir. Und zwar für das neue Gesangbuch, das 

bis 2030 erscheinen soll. Zunächst digital, später 

auch in gedruckter Form. 

Dabei können Sie uns unterstützen. Schicken Sie 

uns Ihre Lieblingshits und zwar von Platz 1 bis 5. Also genau die Songs, 

die auf jeden Fall im neuen Gesangbuch stehen müssen. Ab Sonntag, 2. 

Mai, sind die Leitungen freigeschaltet. Dann können Sie im Internet auf 

der Seite www.ekd.de/top5 drei Monate lang Ihre Vorschläge eintragen. 

Aus allen genannten Liedern wird eine gemeinsame TOP 5 gebildet, die 

Sie voraussichtlich Ende dieses Jahres in der Liederapp „Cantico“ finden.  

Das neue „Gesangbuch“ wird viele Hintergrundinfos und deutlich mehr 

Lieder enthalten. Auf der Website www.ekd.de/evangelisches-

gesangbuch finden Sie viele weitere Informationen zur Entstehung des 

neuen Gesangbuchs, die Geschichte des evangelischen Gesangbuchs und 

ein Anmeldeformular für den E-Mail-Newsletter, der regelmäßig er-

scheint. 

 

Der QR-Code führt Sie direkt zur Homepage mit der 

Umfrage und vielen weiteren Informationen. 
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JULI 

3 
  18:00  Uhr, Radegast 

Pastor M. Dierßen 

4 
  10:00  Uhr - Garlstorf 

Dorffest 

Pastor M. Dierßen 

 Bleckede Barskamp/ Alt Garge Garlstorf/ Radegast 

JUNI 

5 
  18:00 Uhr - Radegast 

Pastor M. Dierßen 

6 
10:00 Uhr 
Pastor M. Dierßen 

  

8 
19:00 Uhr 
Friedensgebet 

  

D  
 10:00 Uhr - Open Air  

im Schieringer Forst 
Pastor M. Dierßen 

 

K 
10:00 Uhr 
Pastor F. Eisel 

  

M 
19:00 Uhr 
Friedensgebet 

  

Q 
 18:00 Uhr — Barskamp 

Prädikantin S. Krütz-
mann / Lektor S. Bode 

 

R 
  10:00 Uhr -  Radegast 

Elbtaufen 
Pastor M. Dierßen/  
Diakonin Junker 

 Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen, die Ankündigun-
gen in der Lokalzeitung, in den Gottesdiensten und auf den Internetsei-
te www.kirche-bleckede.de 
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ANDACHTEN, GEBETE 

 Bleckede Barskamp/ Alt Garge Garlstorf/ Radegast 

JULI 

B  

10:00 Uhr 
Spazier-Gottesdienst 
Pastor M. Dierßen 

10:00 Uhr - Barskamp 
Pastor F. Eisel 

 

D 
19:00 Uhr 
Friedensgebet 

  

I 
10:00 Uhr 

Pastor F. Eisel 
  

P  
  10:00 Uhr - Garlstorf 

Pastor F. Eisel 

AUGUST 

1 
 10:00 Uhr - Barskamp 

Pastor F. Eisel 
 

7 
  18:00 Uhr - Radegast 

Pastor M. Dierßen 

8 

10:00 Uhr 
Lektorenteam 

  

F 
 10:00 Uhr - Alt Garge 

Pastor M. Dierßen 
 

M 
10:00 Uhr 
Pastor M. Dierßen 

  

T 
  14:00 Uhr - Radegast 

Sommerfest 
Pastor F. Eisel/  
Diakonin H. Junker 

September 

4  
  18:00 Uhr - Radegast 

Pastor F. Eisel 



 

GOTTESDIENSTE  
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 Kampmann 
Haus, ASFW 
Bleckede 

Tagespflege  
Convi-
vendum 
Bleckede 

Elbuferpark  
Alt Garge 

Johanneshof 
Köstorf 

Haus Tetzlaff 
Wendewisch 

JUNI 

G 
10:30 Uhr 
Pastor Eisel 

  
  

M 
 11:00 Uhr 

Pastor Eisel 
   

T  
  10:00 Uhr 

Pastor Eisel 
  

JULI 

2 
   10:00 Uhr 

Pastor Eisel 
 

E 
  10:00 Uhr 

Pastor Eisel 
  

L  
10:30 Uhr 
Pastor Eisel 

    

M 
 11:00 Uhr 

Pastor Eisel 
   

August 

I 
10:30 Uhr 
Pastor Eisel 

    

P 
  10:00 Uhr 

Pastor Eisel 
  

Q  
 11:00 Uhr 

Pastor Eisel 
  15:30 Uhr 

Pastor Eisel 

Die Gottesdienste werden in den entsprechenden Häusern gefeiert. Gäste sind grundsätzlich herzlich willkommen, 
aufgrund der aktuellen  Umstände bezüglich der Schutzmaßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie bitten wir 
Sie, sich mit den Einrichtungen direkt in Verbindung zu setzen und sich nach den Besuchsmöglichkeiten zu erkundi-
gen. 

Gottesdienste und Andachten  
in Pflegeheimen und Tagespflegeeinrichtungen 
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ANDACHTEN, GEBETE 

 

In vielen Gebieten dieser Erde gehört Krieg zum Alltag, obwohl sich die Mehrheit 
der Bevölkerung nach Frieden sehnt.  
Wir bitten um Frieden und Versöhnung und laden Sie herzlich ein, mit uns zu be-
ten. 

Dienstags an den angegebenen Tagen  
  jeweils um 19 Uhr   in der St. Jacobi-Kirche Bleckede 

 
   08. Juni,  22. Juni,  13. Juli 

 

Skandal !!! 
Die Bibel erzählt von Gott. Aber sie erzählt auch von Menschen, von ihren 
dunklen Absichten, von ihren Abgründen und von ihren Heimlichkeiten. 
Und wenn diese Heimlichkeiten herauskommen, kommt es nicht selten 
zum Skandal.  

„Skandalgeschichten aus der Bibel“ 
 
So lautet das Thema der Predigtreihe unserer diesjährigen Sommerkirche 
in den Monaten Juli und August. Verschiedene Prediger*innen werden 
während der Sommerferien über unterschiedliche skandalöse Begeben-
heiten berichten. Lassen Sie sich überraschen! 

Einschulungsgottesdienste (siehe Seite 36) 

September 

3 
Bleckede: 
16:00 und 17:00 Uhr 
Einschulung P. Eisel/ 
Diakonin H. Junker 

  

4  
 Barskamp: 

10:00 Uhr 
Einschulung Pastor Ei-
sel / Diakonin H. Junker 

 

Friedensgebet 



 

AUS DER GEMEINDE 
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Kirchen bleiben!  
 
… beständig bestehen. Wackeligen Steine zum Trotz. Knarrendem Gebälk 

zum Trotz. Jahrhunderte lang dem Hochwasser zum Trotz: Sie verkünden 

mit ihren Türmen weithin ins Land unseren Glauben: Christus ist aufer-

standen. Und wir mit ihm. Jetzt schon! 

 

Mit jedem Gottesdienst verkünden wir Christi Auferstehung. Ihr lichtes  

Zeichen: Die leuchtende Osterkerze! 

 

 

Otto und Angela Pabst (in Radegast) 

und Christian Beil (in Barskamp) haben  

mit der Fertigung neuer Kerzenständer  

dafür gesorgt, dass dort zu allen Got-

tesdiensten das  

Auferstehungslicht   

sicher aufgestellt leuchtet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                                 Vielen Dank! 
 

Dank an die Spender der Kerzenständer in Radegast und Barskamp 

Foto M.Koch 

Foto M. Dierßen 
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AUS DER GEMEIDE 

»Wenn du ein Kind lachen siehst,  
dann hast du Gott auf frischer Tat ertappt!« 

 
 Das wusste schon Martin Luther. Das soll ab diesem Sommer wieder 
Bei Conny´s in Barskamp passieren! Kinder zum Lachen bringen. Mit 
einem erweiterten Außengelände, einem Blumengarten, Rutsche und 
Schaukel rund um das kleine Café an der Ecke. Eine Initiative, die von 
vielen mit Herz und Hand unterstützt wird … und auch mit Carsten Ban-
se aus unserem Kirchenvorstand und Claudia von Bernstorff aus Bars-
kamp. 

Klönschnackgarten bei „Connys“ in Barskamp 

Connys Dorfladen,  

Café und Mittagstisch 

Am Markt 8, Barskamp 

Foto D. Burmester 



 

 
 
Aus der Gemeinde 

 

Foto D. Burmester 

    Sanierung des Kirchturms Barskamp 

Seit 2 Jahren herrschte Ruhe auf der Baustelle 

an der St. Vitus Kirche in Barskamp. Auch jetzt 

ist von reger Bautätigkeit nichts zu sehen. 

Aber die Mühlen des Amtes für Bau und 

Kunstpflege in Celle mahlen gründlich. Ziel der 

Sanierung ist es, das Eindringen von Wasser in 

den Turm zu verhindern. Dazu wurden ver-

schiedene Möglichkeiten der Sanierung ge-

prüft. Favorisiert wird zur Zeit eine Lösung, die  

Wetterseite des Turms durch eine Holzverklei-

dung mit Brettern oder Holzschindeln vor-

sieht. Dabei werden die Fugen des Turms sa-

niert, defekte Ziegel und Feldsteine getauscht. 

Die Verschalung würde zum größten Teil den 

Bereich des Turms bedecken, der aus Ziegel-

mauerwerk besteht. Die an das Kirchenschiff 

links und rechts angrenzenden Feldsteinberei-

che blieben sichtbar. Die endgültige Festle-

gung, wie die Sanierung umgesetzt wird, er-

folgt in Abstimmung von Kirchenvorstand und 

dem Amt für Bau und Kunstpflege Celle.          

Carsten Banse 
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Im Frühjahr 2018 wurde Felix Thomas aus Bleckede in den damaligen 
Kirchenvorstand der St. Jacobi-Gemeinde gewählt. Im September 2020 
ist er von seinem Amt zurückgetreten. 
Wir danken Herrn Thomas für diese Zeit, für sein Einbringen in die Ge-
meindebriefgestaltung und dafür, dass er die viel christlich-erbauliche 
Literatur in der Jacobi-Kirche und im Gemeindehaus in Bleckede bereit-
stellt. 
Wir wünschen ihm weiterhin, im Glauben größte Zuversicht und Freude 
zu behalten.  

        Ein herzliches DANKE  an Felix Thomas 



  
Connys 

 Dorfladen 

   Café und Mittagstisch 

 

Am Markt 8a,   

21354 Barskamp 

Frauke Sieder                 Lüneburger Straße 29  
                                                                                   21354 Bleckede 

                                                                                   Telefon:05852-2319 
                                                                                    Fax: 05852-2718 

Spielwaren  
Bastelartikel Schreibwaren 

Bunter Laden 

Öffnungszeiten: Montag-Freitag    8:30– 18:00 Uhr 

  Samstag 8:30-  13:00 Uhr 

Anzeigen 



 

   

Wolfgang Preuße 

Fritz-von-dem-Berge-

Straße 11 

21354 Bleckede 

Telefon: 05852 2800 

Ihr Rechtsanwalt in Bleckede  

Bürozeiten: 

Montag– Freitag     9-12 Uhr 

Mo., Di., Do.          14-17 Uhr 

Termine nach Vereinbarung 

  § 

Anzeigen 



Die Telefonseelsorge Soltau sucht  
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
Es kann jedem und jeder passieren: Eine Krise, drückende 
Sorgen, Angst, Einsamkeit und dazu in dieser Zeit alle Nöte 
rund um Corona.  
Niemand ist da, dem ich mich anvertrauen kann oder will. 
Ein wichtiger Schritt, um in Krisensituationen Mut und Hoff-
nung zu fassen, kann das Reden darüber mit einem Menschen sein, dem ich vertrauen kann. Die 
Telefonseelsorge möchte Menschen die nötige Aufmerksamkeit, menschliche Nähe und Zuwen-
dung ohne Ansehen der Person und ihrer weltanschaulichen oder religiösen Orientierung bieten 
und zwar rund um die Uhr, anonym, vertraulich, kompetent. 
Nur durch das Engagement ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen kann das gelingen. Die Mitarbeit in 
der Telefonseelsorge ist eine anspruchsvolle Aufgabe.  
Die Ehrenamtlichen sollten dafür nicht nur psychisch belastbar, geduldig und einfühlsam sein, gut 
zuhören können, sondern auch über eine Portion Frustrationstoleranz und Humor verfügen.  
Die Ausbildung dauert ein Jahr und ist kostenlos.  
Der nächste Kurs beginnt im März 2021. 
Nach der Ausbildung leistet jeder/jede 3 Jahre lang insgesamt 12 Stunden Telefondienst pro Mo-
nat. 
Durch regelmäßige Supervision und Fortbildung werden die Ehrenamtlichen intensiv begleitet. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann besuchen Sie unsere Internetseite: Telefonseelsorge-Soltau.de 
Oder melden Sie sich direkt bei uns: Telefonseelsorge.Soltau@evlka.de  
oder Tel. 05192/7550 

Anzeigen 

http://Telefonseelsorge-Soltau.de


Anzeigen 



 

 

 

Joachim Lutz 

Töpferdamm 6 

21354 Bleckede 

Tel: 05852 – 95 12 52 

Mobil: 0170-3 27 64 83 

www.jojoshausservice.de 

Wir danken  allen Unternehmen, die 
es durch ihre Werbung im Gemeinde-
brief ermöglichen, ihn in dieser Form 
herauszubringen.  
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden 
und Helfer. 

Anzeigen 



 

KINDERSEITE 
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Die Gottesdienste zur Einschulung werden voraussichtlich 

am  Freitag, den 3. September 2021 in zwei Gottesdiensten 

um 16:00 Uhr und um 17:00 Uhr  

in der St. Jacobi-Kirche Bleckede  

und  

am  Samstag, den 4. September 2021 

um 10:00 Uhr in Barskamp auf dem Schulgelände stattfinden 

 

...wie genau und in welchem Rahmen  

diese Feiern gehalten werden  

entnehmen Sie bitte den  

Ankündigungen und Mitteilungen  

von Seiten der Kindergärten und Schulen  

sowie den Aushängen 

in unseren Schaukästen. 
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KINDERSEITE 



 

AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE 

34 

 

im letzten Beitrag haben wir von unseren Vorbereitungen auf Fasching 
erzählt. Nun können wir berichten, dass es eine großartige Aktion war, 
die allen Freude bereitet hat. Das Buffet hat in den Gruppen stattgefun-
den, wir haben Spiele gespielt und im Außenbereich, dank gutem Wetter, 
Musik gehört und getanzt. Der einzige Wehrmutstropfen war natürlich, 
dass bedingt durch die zu diesem Zeitpunkt  bestehende Notbetreuung 
nicht alle Kinder mitfeiern konnten.  
 
Seit dem 08.03.2021 befinden wir uns im „eingeschränkten Regelbetrieb“ 
und alle Kinder dürfen die KiTa wieder besuchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
So haben wir uns gemeinsam auf Ostern vorbereitet. Wir haben Oster-
körbchen gebastelt, unsere Fenster geschmückt, Geschichten gehört und 
für den Osterspaziergang Ostereier aus Papier angemalt und auf dem Ge-
lände aufgehängt. Am Dienstag nach Ostern bekamen wir Besuch von 
Pastor Eisel und Diakonin Frau Junker, sie erzählten uns die Geschichte 
der Raupe Nimmersatt und thematisierten so bei den Kindern die Aufer-
stehung Jesu. Zum Schluss gingen die Kinder im Garten noch auf 
„Osterkörbchensuche“, hierauf hatten sie sich schon den ganzen Morgen 
gewartet.  
Wir freuen uns sehr, dass in Zukunft wieder regelmäßig Besuche durch 
Herrn Eisel und Frau Junker stattfinden werden, denn für die Kinder und 
natürlich auch für uns sind diese Termine immer etwas Besonderes. Und 
die Aussichten auf besseres und wärmeres Wetter ermöglichen uns dann 
auch wieder regelmäßig das Singen. 
 

Liebe Gemeinde, 

               Fasching, Osterkörbchensuche, Besuche vom               

                  Pastor und der Diakonin, Bundesprogramm                         

                „Sprach-KiTa“, Frau Schütz ist jetzt Leiterin ….  

                                        Vieles tut sich im Sonnenweg! 
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Ebenfalls freuen wir uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir in den nächs-
ten zwei Jahren am Bundesprogramm Sprach-KiTa „Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt ist“ teilnehmen werden. Das bedeutet, dass wir, unter-
stützt durch eine zusätzliche Sprachfachkraft intern und die Begleitung 
einer externen Fachberatung, alltagsintegrierte Sprachbildung neben den 
gesetzlichen Vorgaben stärker in den Focus nehmen. Ziel wird sein, uns 
als Team für die Rolle eines Sprachvorbildes zu sensibilisieren. Außerdem 
setzten wir uns intensiv mit der kindlichen Sprachentwicklung und deren 
Beobachtung auseinander, um die Sprachförderung individueller an die 
Gruppen und die einzelnen Kinder anpassen zu können.  
 
Zu guter Letzt möchten wir Sie noch informieren, dass Michaela Schütz 
im April 2021 dauerhaft die Leitung der Ev. Kindertagesstätte übernom-
men hat.  
 
Hier nun noch ein Ausblick auf die nächste Zeit in unserem Haus. Dem-
nächst steht unsere Waldwoche an: hierbei planen die Kinder, wo es 
denn hingehen soll und was wir dafür alles brauchen. Außerdem müssen 
wir bereits den Abschied der zukünftigen Schulkinder planen, denn auch 
der Rausschmiss steht quasi schon fast vor der Tür. 
Wir freuen uns schon jetzt, Ihnen im nächsten Gemeindebrief wieder Ak-
tuelles aus der Kita berichten zu können. Bis dahin bleiben Sie gesund. 
 

Michaela Schütz  

(Kita-Leitung) 



Diakonie 

Schuldner– Beratung 
 

1. Donnerstag im Monat, nach Vereinbarung  
im Gemeindehaus, Gartenstraße 2 
Anke Gottwald Tel: 04131 749214 

Sozialberatung 2. Donnerstag im Monat,  
nach Vereinbarung  
im Gemeindehaus, Gartenstraße 2 
Holger Hennig, Tel.: 04131 749212 

Beratung für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige 

Mittwochs  19:30 Uhr im Gemeindehaus Bars-
kamp  nach telefonischer Absprache 
R. und K. Junker Tel.: 05854 969999 

Für Alkohol-, Drogen-
Medikamentenabhängige 
und deren Angehörige 

Donnerstags um 19:30 Uhr in den Räumen der 
katholischen Kirche, Auf dem Kamp nach tele-
fonischer Absprache / I.Golmann, Tel: 05852 
2585 

Treffpunkte & Gesprächskreise 

Klönen+“  

Essen in Gemeinschaft  

„Café Miteinander“ für 
Jedermann 

 

Kreativ sein … Mit den 
Händen Schönes zaubern. 

 

Tee und mehr  

Internet-Café 60+  

Ökumenischer Gesprächskreis  

Frauenkreis Walmsburg  

Gesprächskreis 
Leben trotz Krebs 
 

für Betroffene und Angehörige nach Vereinbarung  
Treffen im Gemeindehaus Barskamp   
Ilse-Dorothee Schulze, Tel.: 05853 978802 

Es finden bis auf Weiteres   
leider keine Treffen statt.  

 
 

Bitte beachten Sie unsere  
Ankündigungen  

auf der Internetseite  
und den Schaukästen. 

 



Mitarbeit & Engagement 

Besuchsdienstkreis 
Bleckede 

am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus nach telefonischer Absprache in 
der Gartenstraße 2, Gunhild Herm–Jockel, Tel.: 
04137 8132730 

Besuchsdienstkreis 
Garlstorf/ Radegast 

Treffen nach Absprache                                                                         
Info im Kirchenbüro Tel.: 05852 1282  

St. Jacobi-Chor Bleckede  

St. Jacobi Kinder– und  Jugendchor  

Chor des (östlichen) Kirchenkreises  

Instrumentalcollegium Kirchenkreis  

Gregorianik– Schola des Kirchenkreises  

Ausbildung zum nebenberuflichen  
Kirchenmusiker  

 

Posaunenchor  

Flötengruppe  

Kirchenchor Barskamp  

Chöre  & Ensembles 

Kirchenmusik Garlstorf 

Nicole Landwehr, Tel.: 04131 58460, alfejord@web.de 

 
Es finden bis auf Weiteres   
leider kein Unterricht und  

keine Proben  statt.  
 

Bitte beachten Sie unsere  
Ankündigungen  

auf der Internetseite  
und den Schaukästen 
oder kontaktieren Sie  

den Kreiskantoren  
Jan Peter Heine 



 

AUS DEM KIRCHENKREIS 
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Wir zeigen Flagge! 
Wir sind der Meinung, dass wir als Kirche jetzt mal Flagge zeigen müssen! Viel 
hat sich getan in den letzten Jahren und Jahrzehnten. Endlich sind auch für 
gleichgeschlechtliche Paare kirchliche Trauungen bei uns möglich. Das ist gut, 
wichtig und richtig so! Für viele, gerade Jugendliche in der Coming Out Phase, ist 
es aber immer noch sehr schwer in unserer Gesellschaft! 
Queer zu sein ist alles andere als selbstverständlich und gerade Kirche ist für jun-
ge Menschen, die sich über das Internet informieren, immer noch auf den ersten 
B(K)lick ein sehr polarisierendes Feld. In unserem Kirchenkreis und in unseren 
Gemeinden sind Teamer*innen, Konfis, Mitarbeitende und viele weitere Gemein-
demitglieder, die sich ein klares Statement von unserer Kirche wünschen! Hiermit 
setzen wir unser Zeichen!  
Entstanden ist die Aktion anlässlich des Internationalen Tages gegen Homo-, Bi-, 
Inter- und Transphobie am 17. Mai. 

Wir zeigen Flagge 

Evangelische Jugend Lüneburg 
Vorstand des Kirchenkreisjugendkonventes 
Kirchenkreisjugenddienst 
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Foto Wodicka, gemeindebrief.de 

Das Kirchenbüro bleibt im Sommer zu  

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                      

                    

 

 

 

 

 

 

 

 

Pastor Frank Eisel, Pastor Michael Dierßen und Diakonin Helena Junker 

sind unter den bekannten Telefonnummer und Mail-Anschriften ( siehe 

Kontakte, letzte Seite) jederzeit zu erreichen. 

In der Zeit vom 21. Juni bis 

zum 12. Juli 2021 ist das 

Kirchenbüro geschlossen. 

 

Der Briefkasten, der Anruf-

beantworter und die E-Mails 

werden regelmäßig geleert, 

abgehört und gelesen– so 

sind wir auch in der Urlaubs-

zeit für Sie da. 

 

„Jubiläums-Konfirmationen feiern wir 
im kommenden Jahr wieder! Die Konfirmati-
onen für unsere Jugendlichen konnten wir in 
diesem Frühling nicht feiern. Das machen wir 
jetzt an allen Septemberwochenenden (an 
denen sonst die Jubiläums-Konfirmationen 
liegen). 
Wir bitten um Verständnis, dass wir dem Le-
bensfest für unsere Jugendlichen im Spät-
sommer den Vorzug gegeben haben. 
  
                                                                                                                             KV und Pfarramt 



 

AUS DEM KIRCHENBUCH 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen 

 

Ehrenamtliche Trauerbegleitung im Kirchenkreis Lüneburg 
Abschied nehmen von einem vertrauten Menschen, das ist eine der belastendsten 

Lebenserfahrungen, die wir zu bestehen haben. Auf dem Weg durch die Trauer 

brauchen und wünschen sich viele Menschen Möglichkeiten zu Gespräch und Be-

gegnung. Damit Trauerwege Wege zurück ins Leben sind, braucht Trauer Raum  

und Zeit. Dieses kann in vertraulichen Einzelgesprächen oder in einer Gruppe ge-

schehen. Rufen Sie mich einfach an! 

lIse-Dorothee Schulze, Ausgebildete Trauerbegleiterin, Tel. 05853/ 978802 

G
ra

fi
k
: 

 

 

 

 

 

Die Namen unserer Verstorbenen finden 

Sie aus Datenschutzgründen nur in unse-

rer gedruckten Ausgabe 
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AUS DEM KIRCHENBUCH 

Es wurden getauft 

 

 

 

 

 

Die Namen unserer Getauften finden Sie 

aus Datenschutzgründen nur in unserer 

gedruckten Ausgabe 

Elbtaufen am  27. Juni 2021 in Radegast 

Wir planen, wieder die Taufe in der 

Elbe am Deich hinter der Radegaster 

Kirche am 27. Juni zu feiern.  

Im Team mit Michael Dierßen, Hele-

na Junker, Inge-Lore Heine, Kathrin 

Schmidt und Christine Marben. 



 

 
Wir sind für Sie da! 

Pastor 
Frank Eisel 

Tel. 0152 01932433 
frank.eisel@evlka.de 

Pastor 
Michael Dierßen 
Tel. 05854 222 

michael.dierssen@evlka.de 

Diakonin 
Helena Junker 

Tel. 01525 2347401 
Helena.junker@evlka.de 

Pfarramtssekretärin 
Friedhofsverwaltung 

Marita Koch 
Tel. 05852 1282 

Gartenstraße 2, 21354 Bleckede 
Dienstag 14-16:30 Uhr 

Donnerstag 9-12:30 Uhr, 14– 16:30 Uhr 
kg.bleckede@evlka.de 

Kindertagesstätte Sonnenweg 
Michaela Schütz 
Tel. 05852 680 

kts.bleckede@evlka.de 
 
 

Kirchenkreiskantorat 
Jan Peter Heine 

Tel. 05852 390093 
kreiskantorat.heine@t.online.de 

Küster*innen 
Bleckede:  

Bernd Meyer, Tel. 0176 56232827 
kuester@gmx.de 

Garlstorf:  
Gertraud Ahrens, Tel. 05857 533 

gertraudahrens@gmx.net 
Radegast: 

Michael v. Marées, Tel. 05857 9776663 
01606353335@web.de 

 

Aktuelle Informationen: 
www.kirche-bleckede.de 

Friedhofspflege Barskamp:  
Burghard Franz, Tel.: 0162 2145533 

Evangelisch-Luth. Kirchenkreis Lüneburg 
www.kirchenkreis-lueneburg.de 

 

Ephoralbüro Bleckede 
Zollstraße 28, 21354 Bleckede 

Superintendent Christian Cordes 
cordes@kirchenkreis-lueneburg.de 

 
Büro: Meike Schardin 

Tel. 05852 1266 
schardin@kirchenkreis-lueneburg.de 

Quelle:pixabay 

 


